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Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable



1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit 
und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine ausreichende 
Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu vermeiden. 
 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 

entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche Handhabe 
kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine fachkundige 
Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von beschädigten Geräten 
kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät erst 
wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt werden 
können.
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2. Spezifische Hinweise

Diese Zapfpistole ist geeignet für Flüssigkeiten mit niedriger Viskosität wie:
Wasser/Urea Lösung
Gebrauch anderer Medien kann zu Ungenauigkeiten bzw. zur Beschädigung des Zählers führen. 
Die Zapfpistole ist nicht für die gewerbliche Abgabe geeignet

3. Technical data

4. Produktbeschreibung

Die ZPA-AB/Z ist eine Adblue-Zapfpistole mit digitalem Zählwerk. Im Lieferumfang sind Ausläufe für 
DN 15 und DN 19 enthalten.

5. Montage

Medium Diesel, Adblue, Kerosin, Benzin
Eingang & Ausgang 3/4"  & DN19 / DN15
Genauigkeit ±0,5%
Wiederholpräzision ±0,3%
Max. Druck 20bar
Betriebsspannung 3V
Laufzeit (Batterie) 2 years
Durchflussrate 10-100l/min
Teilsummenzählwerk 0,00-9999,9
Gesamtzählwerk 0,00-99999,9
Einheiten L, Gal, PTS, QTS
Rücksetzung Teilsummenzählwerk RESET

1 Teilsummezähler 4 Gesamtzähler (TOTAL) 7 Einheit

2 Batterie 5 Reset TOTAL 8 Durchflussrate

3 Kalibrieren 6 Total X100 9 Einheit: L, GAL, PTS, QTS
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6. Teileliste

Pos. Beschreibung Stck Nr. Beschreibung Stck

1 Auslauf 1 18 Feder 2 1

2 O-Ring (22x1,5) 1 19 Achssteuerung 1

3 selbstdichtendes Rohr 1 20 Achsenbuchse 1

4 Auslaufgehäuse 1 21 Vent ilsit z 1

5 Schraube 4 22 O-Ring (26,5x2,5) 1

6 Schutz 1 23 O-Ring (24x1,8) 1

7 Schraube 2 24 Auslaufgehäuse 3 Abdeckung 1

8 Hebel 1 25 O-Ring (30x1,5) 1

9 Öl Dichtung 1 26 Schraube 4

10 St if t1,5x15 2 27 Auslaufgehäuse 3 1

11 St if t  4x8,5 2 28 Schraube 1

12 Auslaufgehäuse 1 1 29 Flügelrad 1

13 Membrankomponenten 1 30 3/4"  Anschluss 1

14 Feder 1 31 Zähler 1

15 Anschlussvent il 1 32 Schraube 4

16 Schraube 4 33 Abdeckung 1

17 Feder 1 14
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7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb 

7.1 Einstellung Einheiten

 Um die Einheiten auszuwählen, drücken Sie bei normaler Displayanzeige die Tasten CAL und 
 RESET gleichzeitig für 2 Sekunden, bis die Anzeige „Unit“ anzeigt. Geben Sie den 
 Einheitenkorrekturfaktor ein und drücken Sie RESET. Wählen Sie anschließend die 
gewünschte 
 Einheit aus. Die Reihenfolge ist L -> QTS -> PTS -> GAL -> L ...
 Die Messung wird entsprechend dem aktuell eingegebenen Korrekturfaktor berechnet und 
 angezeigt. Um den Einheitenkorrekturvorgang zu quittieren, drücken Sie den CAL-Button.

7.3 Gesamtsummenzähler zurücksetzen

 Drücken Sie RESET, bis das gesamte LCD Display angezeigt wird und warten Sie ein paar 
 Sekunden. Beenden Sie den Druck auf die Taste RESET.
 Der Zähler ist jetzt bereit, um das Gesamtteilsummenzählwerk zurückzusetzen.

7.4 Beispiel für die Berechnung und Eingabe des Korrekturfaktors

 Drücken Sie bei normaler Anzeige die Taste CAL für 3 Sekunden, bis das Display „FIELD“ 
 anzeigt.
 Drücken Sie jetzt RESET. Das Display zeigt PErC an, drücken Sie jetzt CAL, um die 
Kalibrierung 
 zu starten.
 Unten links wird PErC angezeigt. 
 Die blinkende Ziffern, kann nun durch Drücken von RESET erhöht werden. Um zur nächsten 
 Ziffer weiter zu schalten, drücken Sie CAL
 (Je größer der eingegebene Korrekturfaktor ist, 
 umso kleiner ist die Durchflussrate und umgekehrt.) Der Einstellbereich für den 
 Korrekturfaktor beträgt 0,01 - 655.
 Zum Abschluss der Eingabe halten Sie die Taste CAL gedrückt, bis die Anzeige in den 
 Zählermodus wechselt. Das Zählwerk wird auf 0 zurückgesetzt. 
 Alle folgenden Abgabevorgänge werden nun mit dem neuen Korrekturfaktor berechnet.

1 Drücken Sie im Ruhezustand die Taste CAL für 
3 Sekunden, bis FIELD angezeigt wird. Drücken 
Sie anschließend RESET, bis das Display PErC 
anzeigt. (Siehe nebenstehende Darstellungen) 

2 Drücken Sie CAL. Das Display stellt folgendes 
dar:

Cal

Cal
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3 Drücken Sie nun CAL, um den Korrekturfaktor 

Stelle für Stelle einzugeben. Der Pfeil zeigt an, 

ob der Korrekturfaktor erhöht oder vermindert 

wird. Die Ziffern können Sie mit RESET 

durchshalten. Durch Halten von RESET Wird 

die Stelle auf 0 gesetzt (Je größer der 

Korrekturfaktor, umso geringer ist die 

Durchflussmenge und Umgekehrt.) .

4 Ist der alte Korrekturfaktur z.B. 100 besagt das, 

dass die Durchflussrate 100 Liter beträgt. 

Wenn Sie diese Menge um 2l reduzieren 

wollen, geben Sie 100.20 ein, um die 

Durchflussmenge auf 98l zu reduzieren.

5 Wenn Sie den Durchfluss von 100 um 2l 

erhöhen wollen, geben Sie 99.8 ein, um den 

Durchfluss auf 102l zu erhöhen.

6 Halten Sie CAL gedrückt, um die Kalibrierung 

abzuschließen.

Cal

Cal

Cal

QTS
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GAL
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+- FLOWRATE

7.5 Bedienung der Zapfpistole

Um zu zapfen führen Sie den Auslauf der Pistole in den Tank oder das zu betankende Gefäß ein. 
Betätigen Sie den Hebel, bis die Zapfpistole abschaltet oder der gewünschte Füllstand erreicht ist.
Sie können den Hebel auch einrasten. 
Nach 40 Sekunden Betriebsruhe schaltet die Zapfpistole in den Ruhemodus. Dieser wird bei 
jeglicher Bedienung automatisch aufgehoben.
Lassen Sie die Zapfpistole beim Zapfen nicht unbeaufsichtigt, um Verunrenigungen oder Schäden 
zu vermeiden !
Sichern Sie die Zapfpistole nach Gebrauch um Schäden und Gefährdungen zu vermeiden.

8. Wartung / Störungsbeseitigung

Der Zähler der ZPA-AB/Z benötigt eine Batterie mit einer Lebensdauer von 9000h (1Jahr). Eine 
kürzere Lebensdauer kann dazu führen, dass die Batterie im Gerät ausläuft und den Zähler 
beschädigt. Der Zähler ist dafür ausgelegt, im Standby 2 Jahre betriebsbereit zu sein. Es wird 
empfohlen, jedes Jahr die Batterie zu wechseln. Für den Fall, dass das Display schwächer wird, 
sollte die Batterie gewechselt werden. Beim Wechsel der Batterie prüfen Sie ebenso den Zustand 
der elektrischen Kontakte und reinigen diese gegebenen Falls von Verunreinigungen und 
Korrosion.
Um den Zähler bei langen Ruhezeiten zu schonen, entnehmen Sie die Batterie.
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8.1 Batteriewechsel

9. Entsorgung

9.1 Gerät vollständig entleeren
9.2 Druckbehälter unbrauchbar machen (perforieren)
9.3 Gummi ect. trennen. Materialfraktionen nach den 
 örtlichen und gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

10. Haftung und Gewährleistung

10.1 Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen Ersatz- oder 
 Anbauteilen erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.
10.2 Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes oder 
 Missachtung der Sicherheitshinweise.
10.3 Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders angekündigt.
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